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Benedicten Peül, Cramern, vmb Eisen zu 
No. 189   Ring bei diser Kiell verbraucht wordn 

       2 fl. 45 kr. 
 
Jacoben Planckh, Maurmaistern, welicher 
  vnder die Kiell, so verlengert, 2 vordere neue 
  Pfeill vndermaurt, auch die ybrigen altn 
  Pfeiller vnd Gemeür außbessert, sein Ver- 
  dienst vnd Handlangers Empfang 
       2 fl. 8 kr. 
 
Von dem Wasserpfändl daselbsten auß- 
  zemaurn vnd zuuerbessern 
       1 fl. 42 kr. 

 
Huius fl. 22 kr. 5 

 
[fol. 139r] 

 
Verer ist dem Kupferschmidt vmb verrichte Flickh- 

No. 190 et  arbeith laut 3 Zetln bezalt 
       2 fl. 34 kr. 
 
Von Außbesserung der Schilt vnd Prückhen 
  bej den Piergrändten im Neuen Preuhauß 
  vf die Zimerleith 1½ Taglohn, 28 kr., vnd 
  den Waiggkerben zeflickhen 20 kr., thuet 
    48 kr. 
 
Den Läden für die Dampflöcher oder Tachfenster 
  im Neuen Preuhauß, damit auch die Költe 
  nit so sehr einfallen kan, anzehemkhen [sic], dar- 
  zue die Preter vom Vorrath hergenommen, den 
  Zimerleithn bezalt 
       2 fl. 24 kr. 
 
Wolfen Zieglmair für 100 Pretnegl vnd 
  ½ lb. Schmer 
    22 kr. 
 
Vmb 2200 Felzschindl, warmit dz Zimerstadltach 

No. 191   außbessert wordn laut Zetl bezalt 
       8 fl. 30 kr. 
 

Huius fl. 14 kr. 38 
 


